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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Hier ist Platz für den Briefkopf und das Logo Ihrer Schule.

Ort, Datum
KI-Anwendungen im Schulalltag – Unterstützung zu Hause
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
Vielleicht hat Ihr Kind erzählt: Im Unterricht nutzt es KI. KI heißt „Künstliche Intelligenz“.
Viele Menschen haben dazu Fragen. KI ist im Alltag überall. Die Handy-Kamera erkennt Gesichter. Musik-Apps empfehlen Lieder. Suchmaschinen ergänzen Wörter. Sprachassistenten antworten.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihr Kind zu Hause sicher unterstützen.

[bookmark: _Hlk205557927]So können Sie Ihr Kind zu Hause unterstützen:Interesse zeigen
Stellen Sie Fragen. Was hat Ihr Kind gelernt? Wo nutzt es KI? So bleiben Sie im Gespräch. So übt Ihr Kind das genaue Nachdenken.


Sich informieren
Lesen Sie über Chancen und Risiken. Gute Seiten sind: 
· www.klicksafe.de
· www.fragzebra.de
·  www.weitklick.de  






Gemeinsame Regeln
Legen Sie fest, wann und wofür KI erlaubt ist. Geben Sie keine persönlichen Daten ein. Prüfen Sie jedes Ergebnis. Eigenes Denken geht vor. „Prompt“ heißt: Ihre Eingabe an die KI.








Begleiten und vertrauen
Ermutigen Sie Ihr Kind. Nutzen Sie KI kreativ und mit Verantwortung. Sprechen Sie regelmäßig darüber. Loben Sie gute Entscheidungen. Helfen Sie bei Unsicherheit.
Hilfe suchen
KI verändert sich schnell. Viele Apps enthalten KI, zum Beispiel TikTok, Snapchat und WhatsApp. Bei Fragen helfen wir gern: [Ansprechpartner der Schule mit Kontaktdaten].








Wir fördern den bewussten Umgang mit KI gemeinsam mit Ihnen. So bereiten wir die Kinder auf die digitale Zukunft vor.
[image: Ein Bild, das Grafiken, Symbol, rot, Schrift enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Haben Sie Fragen? Melden Sie sich. Mehr Informationen finden Sie im Handlungsleitfaden „Künstliche Intelligenz in der pädagogischen Praxis“, auf unserer Homepage oder beim nächsten Elternabend am … .
Herzliche Grüße
[Name der Schule / Schulleitung]
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